
 Beitrag zum 1. Petershäg

 

Bau einer Bouleanlage und 

eines Pavillons
Antragssteller:

Homepage: 

Laufzeit:  

Finanzierung:

Projektbesch

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

werden, insbesondere soll es auch Menschen 

werden einen Sport in Gemeinschaft auszuüben, ohne Mitglied in einem Spo

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften a

schließen.  Ziel ist die Förderung der Gemeinschaft im Ort W

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gespr

chen oder Anlaufpunkt beim Wandern im Ort zur Ve

Der Pavillon und die Sitzgruppe kann  für

werden. 

 Umsetzung

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße. 

Insgesamt waren mindestens 30 Personen hieran beteiligt.

 
zum 1. Petershäger Heimat-Preis 2019

Bau einer Bouleanlage und 

eines Pavillons 
Antragssteller:  Kulturgemeinschaft Wasserstraße

   

  2017 – Sommer 2019 

Finanzierung:  Spenden, Stadt Petershagen, 
TuS Wasserstraße

Projektbeschreibung 

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

den, insbesondere soll es auch Menschen 

werden einen Sport in Gemeinschaft auszuüben, ohne Mitglied in einem Spo

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften a

schließen.  Ziel ist die Förderung der Gemeinschaft im Ort W

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gespr

chen oder Anlaufpunkt beim Wandern im Ort zur Ve

Der Pavillon und die Sitzgruppe kann  für

Umsetzung 

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße. 

gesamt waren mindestens 30 Personen hieran beteiligt.

2019 

Bau einer Bouleanlage und  

Kulturgemeinschaft Wasserstraße

Sommer 2019  

Spenden, Stadt Petershagen, Privatpersonen und 
TuS Wasserstraße 

 

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

den, insbesondere soll es auch Menschen mit körperlichen Einschränkungen ermöglicht 

werden einen Sport in Gemeinschaft auszuüben, ohne Mitglied in einem Spo

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften a

schließen.  Ziel ist die Förderung der Gemeinschaft im Ort W

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gespr

chen oder Anlaufpunkt beim Wandern im Ort zur Ve

Der Pavillon und die Sitzgruppe kann  für eine Pause oder bei Regen zum Unterstellen genutzt 

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße. 

gesamt waren mindestens 30 Personen hieran beteiligt.

 

Kulturgemeinschaft Wasserstraße 

Privatpersonen und 

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

mit körperlichen Einschränkungen ermöglicht 

werden einen Sport in Gemeinschaft auszuüben, ohne Mitglied in einem Spo

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften a

schließen.  Ziel ist die Förderung der Gemeinschaft im Ort Wasserstraße. Der Pavillon mit Sit

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gespr

chen oder Anlaufpunkt beim Wandern im Ort zur Verfügung. Das gleiche gilt für Radwanderer.

eine Pause oder bei Regen zum Unterstellen genutzt 

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße. 

gesamt waren mindestens 30 Personen hieran beteiligt. 

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

mit körperlichen Einschränkungen ermöglicht 

werden einen Sport in Gemeinschaft auszuüben, ohne Mitglied in einem Sportverein zu sein. 

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften a

asserstraße. Der Pavillon mit Sit

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gespr

rfügung. Das gleiche gilt für Radwanderer.

eine Pause oder bei Regen zum Unterstellen genutzt 

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße. 

Mit dem Bau der Bouleanlage mit Pavillon sollte der Boulesport in Wasserstraße gefördert 

mit körperlichen Einschränkungen ermöglicht 

rtverein zu sein. 

Die Anlage steht der Dorfgemeinschaft zur Verfügung, es können sich Personengruppen bilden, 

die zur Freizeitgestaltung die Bouleanlage benutzen oder sich den Boulemannschaften an-

asserstraße. Der Pavillon mit Sitz-

gruppe steht der Dorfgemeinschaft auch außerhalb des Boulesportes als Treffpunkt zu Gesprä-

rfügung. Das gleiche gilt für Radwanderer. 

eine Pause oder bei Regen zum Unterstellen genutzt 

Die Arbeiten wurden in Eigenleistung durchgeführt. Hierfür wurden mehrere hundert Stunden 

benötigt. Beteiligt waren hieran Bürger aus Wasserstraße, Mitglieder des TUS Wasserstraße.   


